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Rita Maria Fust



Der Kaufmann von Lippstadt



Verspieltes Glück



Die große Explosion am Wall der einst stärksten Festung zwischen Rhein und Weser im Jahre 1764 ist gewaltig und macht Lippstadt beinahe dem Erdboden gleich. Als sei der Schaden für den Kaufmann Ferdinand Overkamp nicht groß genug, verliert er binnen eines Jahres fast alles. Eine Prüfung Gottes? Im Jahr 2010 fällt dem Lübecker Studenten Oliver Thielsen ein alter Brief in die Hände. Dieser wurde 1764 von einem Lippstädter namens Ferdinand an dessen Schwester geschrieben. Thielsen verbringt ein Urlaubssemester in Lippstadt, um das Geheimnis des Mannes zu lüften. Doch was hat er selbst damit zu tun? Als dann noch bei Renaturierungsarbeiten an der Lippe Granatenhülsen, Kugeln und ein Skelett gefunden werden, ist für den jungen Mann klar, dass das idyllische Lippstadt eine spannende Geschichte hat.



Rita Maria Fust ist 1971 in Paderborn geboren und studierte dort Literatur- und Medienwissenschaft. Seit 2000 lebt sie mit ihrer Familie in Lippstadt, wo sie als freiberufliche Autorin, Texterin und Referentin für Kulturelles und Literarisches arbeitet. Ihr Fokus richtet sich auf die (Stadt-)Geschichte Lippstadts und Stadtdarstellungen in der deutschsprachigen Gegenwartsliteratur. Mit dem historischen Roman »Der Kaufmann von Lippstadt« gibt sie ihr Debüt im Gmeiner-Verlag.
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1er Junij 1764 In der vergangenen Woche wurde im Hause des Kaufmanns Ferdinand Overkamp geputzt, gewaschen und gewienert. Die beiden Mägde hatten kaum eine Minute der Ruhe. Die Fenster wurden vom Staub befreit, sämtliche Gläser und das ganze Geschirr wurden gespült, Teppiche und Kissen wurden ausgeklopft und alle Kleidung wurde gewaschen. Der Kaufmannsdiener musste das Lager auf dem Dachboden aufräumen, um Platz zu schaffen für die Waren, die der Gast am morgigen Samstag mitbringen wird. Seit Ende April ist nichts mehr wie es einmal war. Einige Tage lang bemerkte Ferdinand Overkamp, dass irgendetwas nicht in Ordnung war. Seine Gemahlin Johanna und seine älteste Tochter Elisabeth waren verändert, unruhig und schweigsam. Ja, es schien sie etwas zu bedrücken oder gar ernsthaft zu sorgen. Bislang war es ihm, dem erfolgreichen und angesehen Kaufmann stets gelungen, alle Sorgen und Nöte von der Familie fernzuhalten. Sie hatten ein prächtiges Haus, sehr gute Kleidung, ja, einfach alles, was ihr Herz begehrte. Eines Abends, als draußen ein heftiges Gewitter wütete und dem April alle Ehre machte, klopfte Johanna an die Tür seines Kontors und bat um Einlass. »Wenn Sie mögen«, bot Ferdinand seiner Gemahlin an, »können wir auch in die gute Stube gehen und dort reden.« Johanna nickte stumm und ging voran in die Bel Etage. In der guten Stube stellte sie sich ans Fenster und blickte in Richtung des Turms der Großen Marienkirche. Nur 11



im Licht des Blitzes wurde dieser sichtbar. Sonst lag er im Dunkeln. Starker Regen schlug an die Scheiben. Sie sah den am Glas herunterlaufenden Tropfen zu. »Meine Liebe, was bedrückt Sie? Vertrauen Sie sich mir an. Ich werde mich des Problems annehmen«, begann Ferdinand Overkamp das Gespräch. »Ach, Ferdinand. Wenn ich nur wüsste, wie ich beginnen soll«, sagte sie und schwieg eine Weile. Er sah sie an. Eine gut aussehende und hübsche Frau, prächtig geputzt; die blonden Haare waren mit vielen kleinen Kämmchen zu einer kunstvollen Frisur gesteckt. Sie trug eines der neuen Kleider, die er für sie hatte anfertigen lassen. Es stand ihr wahrlich gut. Sie war sein ganzer Stolz, seine Familie war sein ganzer Stolz, seine Geschäfte und sein Erfolg waren sein ganzer Stolz. »Ferdinand«, begann sie, »es ist etwas mit Elisabeth. Sie ist …« »… krank?!«, vollendete er erschrocken ihren Satz. »Was hat sie? Ich lasse die besten Ärzte kommen, wenn unser Dr. Buddeus nicht weiter weiß. Was quält sie?« »Sie ist nicht krank. Nicht direkt. Sie ist …« Johanna rang um die richtigen Worte. »Sie ist … sie trägt ein Kind unter dem Herzen«, brach es unter Tränen aus ihr hervor. Sie weinte und schlug die Hände vor ihr Gesicht. Die ersten Wochen hatte sie gemeinsam mit Elisabeth, ihrer ältesten Tochter, deren Schwangerschaft verschwiegen, weil sich doch manche Probleme von selbst lösten. Elisabeth wäre nicht die erste Frau, die ein Kind verlöre. Darauf hatten sie gehofft. Mutter und Tochter scheuten sich davor, ihn, Ferdinand Overkamp, ins Vertrauen zu ziehen, weil sie seine Entscheidung fürchteten, die er umgehend würde treffen, treffen müssen. Er ist ein Mann der Tat, der nicht 12



zögern würde, das umzusetzen, was er für das Beste für die Familie hält. Johanna kannte ihren Gemahl gut genug, um zu wissen, dass in diesem besonderen Fall das Wohl der Familie nicht gleichzeitig Elisabeths Wohl sein wird. Was taten andere Familien? Sie planten schnell eine Hochzeit und niemand stellte Fragen. So weit war es im Hause Overkamp noch nicht, denn trotz des Vertrauens, welches Elisabeth ihrer Mutter entgegenbrachte, verweigerte sie, den Vater des Kindes preiszugeben. Johanna hatte ihre Tochter gescholten und angefleht, hatte mit guten Gründen darzulegen versucht, warum es für alle das Beste sei, wenn sie sage, mit wem sie ein Stell-dich-ein gehabt habe. Doch Elisabeth schwieg. Sie schwieg und weinte, schwieg und weinte. Sogar als Ferdinand Overkamp nach mehreren Wutausbrüchen vor Verzweiflung ebenfalls zu weinen begann, weil er seinen guten Ruf in Lippstadt bereits verloren glaubte und unter diesen unschicklichen und unchristlichen Bedingungen fürchtete, keine Geschäfte mehr abschließen zu können. Sogar in solch entsetzlichen Augenblicken schwieg Elisabeth! Ihr Blick wurde starr, Tränen rannen durch ihr Gesicht, und ihr Körper begann heftig zu zittern. Nur wenige Tage nach dem Gespräch mit Johanna entschloss sich Ferdinand Overkamp seinen Schwager und Geschäftsfreund Hinrich Jost Matthiesen nach Lippstadt einzuladen. Er hatte Weine bei ihm geordert und dieser Bestellung die schriftliche Bitte beigelegt, er, Matthiesen, möge ihn, Overkamp, in Lippstadt besuchen; es sei längst an der Zeit, einander kennen zu lernen, da man über zweierlei Wege – privat und geschäftlich – miteinander verbunden sei. Als Ferdinand Overkamp seiner Gemahlin und seiner 13



























Empfehlen Sie Dokumente






[image: alt]





Der Kaufmann von Lippstadt 

dierte dort Literatur- und Medienwissenschaft. Seit 2000 lebt sie mit ihrer Familie in Lippstadt, wo sie als freibe- rufliche Autorin, Texterin und Referentin fÃ¼r ...










 


[image: alt]





der kaufmann von lippstadt by rita maria fust -90pdf ... AWS 

This. Der. Kaufmann. Von. Lippstadt. By. Rita. Maria. Fust. PDF on the files/S3Library-E15a8-85ead-Dca50-E5d29-13542.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, 










 


[image: alt]





Der Kaufmann von Venedig 

Der Überblick über die Rezeptionsgeschichte sowie die Materia- lien geben einen guten Einblick in ... eine 100 Pfund-Aktie der 1594 ge- gründeten „Lord ...










 


[image: alt]





Der Kaufmann von Venedig - Buch.de 

Der Überblick über die Rezeptionsgeschichte sowie die Materia- lien geben einen guten Einblick in ... eine 100 Pfund-Aktie der 1594 ge- gründeten „Lord ...










 


[image: alt]





der kaufmann von venedig pdf 

You are entirely free to find, use and download, so there is no cost at all. der kaufmann von venedig. PDF may not make exciting reading, but der kaufmann von venedig is packed with valuable instructions, information and warnings. We also have many e










 


[image: alt]





der kaufmann von venedig reclam taschenbuch AWS 

This. Der. Kaufmann. Von. Venedig. Reclam. Taschenbuch. PDF on the files/S3Library-3ab84-40824-B6ed6-B177b-E97d1.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, if p










 


[image: alt]





der kaufmann von venedig-dkvv-pdf8-10 

24.09.2018 - If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Der ...










 


[image: alt]





hamlet prinz von d nemark der kaufmann von ... AWS 

This Hamlet Prinz Von D Nemark Der Kaufmann Von Venedig Wie Es Euch Gef Llt Aus Dramatische Werke. Shakspeares Dramatische Werke Bd 6 PDF on the files/S3Library-71229-8c866-14d60-0362c-50e96.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the Index










 


[image: alt]





der kaufmann von venedig der liebe verlorne m he ... AWS 

This Der Kaufmann Von Venedig Der Liebe Verlorne M He Aus Dramatische Werke Shakespears. Dramatische Werke Bd 4 PDF on the files/S3Library-33d57-3ed44-Cec20-4bc17-C4d3a.pdf file begin with. Intro, Brief Discussion until the Index/Glossary page, look 










 


[image: alt]





der kaufmann von venedig by william shakespeare ... AWS 

This. Der Kaufmann Von Venedig By William Shakespeare Dietrich Klose PDF on the files/S3Library-61be8-Ee086-70e2c-4a4ec-0b77d.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content for additional info










 


[image: alt]





der kaufmann von venedig aus dramatische werke ... AWS 

PDF Subject: Der Kaufmann Von Venedig Aus Dramatische Werke Shakspeares Dramatische Werke Bd 14 Its strongly recommended to start read the Intro section, next on the Quick Discussion and find out all the topic coverage within this PDF file one after 










 


[image: alt]





34. Turm-Open Lippstadt 

Spielort: Ostendorf-Gymnasium Lippstadt, Cappeltor 5, 59555 Lippstadt. Modus: 7 Runden Schweizer System (Buchholz / 1 Streichwertung, Buchholzsumme),.










 


[image: alt]





34. Turm-Open Lippstadt 

... auf der Homepage und die. Ãœberweisung des Startgeldes (mit Angabe der Spielernamen) das Konto des. LSV/Turm Lippstadt bei der Sparkasse Lippstadt:.










 


[image: alt]





05 - Stefan Kaufmann 

22.03.2016 - Antrag zur Arbeitsforschung: Faktor Arbeit in der Wirtschaft 4.0. Berlin â€“ Am Donnerstag, den 17. MÃ¤rz sprach ich im Plenum des. Bundestags.










 


[image: alt]





01 - Dr. Stefan Kaufmann 

21.01.2014 - ... SPD getragenen Bundesregierung nun beginnen. Berlin â€“ Am Donnerstag haben wir im Plenum die Ergebnisse der PISA-Studie debattiert.










 


[image: alt]





01 - Dr. Stefan Kaufmann 

21.01.2014 - am Saftverkauf des ADAC zu- gunsten der AMSEL (Aktion. Multiple Sklerose) teilgenom- men. Die von Ursula SpÃ¤th ge- grÃ¼ndete Initiative zielt ...










 


[image: alt]





20 - Dr. Stefan Kaufmann 

16.11.2015 - Joachim Gauck wÃ¼rdigte. Schmidt bereits am Tag seines Todes als groÃŸen. Staatsmann, â€žeinen Men- schen, der so vieles fÃ¼r uns war: Politiker ...










 


[image: alt]





19 - Dr. Stefan Kaufmann 

09.11.2015 - 13/2015) sowie unzähligen Ge- ... lehnten ihn ab, neun enthielten sich. ... In Deutschland fehlen ... die mit der aktuellen Flüchtlingskrise.










 


[image: alt]





20 - Dr. Stefan Kaufmann 

16.11.2015 - Landtag von Baden-Württemberg keine Mannschaft für ein Spiel auf- bieten konnte, habe ich die Fuß- ballmannschaft der SG Stern, die.










 


[image: alt]





05 - Stefan Kaufmann 

22.03.2016 - wahl der Feinstaub-Messstatio- nen haben wir gesprochen. FÃ¼r diese gibt es keine Richtlinien. Der Stand- ort am Ne- ckartor wirkt daher will-.










 


[image: alt]





Bewerbung als Kaufmann 

Bewerbung als. Kaufmann. Samuel Hadodo. Im Rank 124. 6300 Zug. â˜Ž 076 549 22 49. âœ‰ hadodo.sa- [email protected] ...










 


[image: alt]





von ganz unten wieder hinauf by lissi kaufmann AWS 

This. Von Ganz Unten Wieder Hinauf By Lissi Kaufmann PDF on the files/S3Library-4cc5c-73b86-0a66e-1b08d-165c1.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, if prov










 


[image: alt]





Kim Kaufmann Publisher: Exploros License 

Commons, Public Domain; Botticelli (Scene 5): By Sandro Botticelli, Wikimedia. Commons, Public Domain; Mona Lisa (Scene 6): Leonardo da Vinci, Wikimedia.










 


[image: alt]





was der kaufmann vom zoll wissen muss ... AWS 

ZOLL WISSEN MUSS. WDKVZWM19-7 | PDF | 37 Page | 1,121 KB | 7 Jan, 2018. If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Was Der Kaufmann Vom Zoll. Wissen Muss. You c










 











Copyright © 2024 P.PDFDOKUMENT.COM. Alle Rechte vorbehalten.

Über uns |
Datenschutz-Bestimmungen |
Geschäftsbedingungen |
Hilfe |
Copyright |
Kontaktiere uns










×
Anmelden






Email




Password







 Erinnere dich an mich

Passwort vergessen?




Anmelden














